
 
 

Die AGB sind gültig ab 1. Juni 2021  1 / 5 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Katrin Krejci, 2620 Neunkirchen, Naglgasse 5/1, T: 0677 / 643 
831 79, E: goldschatz.eu@gmail.com 

§ 1 Geltungsbereich 
(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) der Goldschatz.eu (Katrin Krejci) 
(nachfolgend „Verkäufer“), gelten für alle Verträge, die ein Verbraucher oder Unternehmer (nachfolgend 
„Kunde“) mit dem Verkäufer hinsichtlich der vom Verkäufer in seinem Online-Shop dargestellten Waren 
und/oder Leistungen abschließt. Die AGB gelten in der am Tag der Bestellung gültigen Fassung für 
sämtliche Kaufverträge zwischen dem Kunden und dem Verkäufer. Mit der Abgabe seiner Bestellung erklärt 
sich der Kunde mit diesen AGB einverstanden und ist an sie gebunden. Hiermit wird der Einbeziehung von 
eigenen Bedingungen des Kunden widersprochen, es sei denn, es ist etwas anderes vereinbart. 

(2) Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB aufgrund zwingender gesetzlicher Vorschriften 
(insbesondere den Bestimmungen des KSchG) ganz oder teilweise unwirksam sein, so bleiben die übrigen 
Bestimmungen dieser AGB unverändert wirksam. 

§ 2 Vertragsschluss 
(1) Die im Online-Shop des Verkäufers enthaltenen Produktbeschreibungen stellen keine verbindlichen 
Angebote seitens des Verkäufers dar, sondern dienen zur Abgabe eines verbindlichen Angebots durch den 
Kunden. 

(2) Der Kunde kann das Angebot über das in den Online-Shop des Verkäufers integrierte Online-
Bestellformular abgeben. Dabei gibt der Kunde, nachdem er die ausgewählten Waren und/oder Leistungen 
in den virtuellen Warenkorb gelegt und den elektronischen Bestellprozess durchlaufen hat, durch Klicken 
des den Bestellvorgang abschließenden Buttons ein rechtlich verbindliches Vertragsangebot in Bezug auf 
die im Warenkorb enthaltenen Waren und/oder Leistungen ab. Ferner kann der Kunde das Angebot auch 
telefonisch, per E-Mail oder postalisch gegenüber dem Verkäufer abgeben auf jeden Fall muss dies 
schriftlich erfolgen. 

(3) Der Verkäufer kann das Angebot des Kunden innerhalb von fünf Tagen annehmen, 
– indem er dem Kunden eine schriftliche Auftragsbestätigung oder eine Auftragsbestätigung in Textform (Fax 
oder E-Mail) übermittelt, wobei insoweit der Zugang der Auftragsbestätigung beim Kunden maßgeblich ist, 
oder 
– indem er dem Kunden die bestellte Ware liefert, wobei insoweit der Zugang der Ware beim Kunden 
maßgeblich ist, oder 
– indem er den Kunden nach Abgabe von dessen Bestellung zur Zahlung auffordert. 

Liegen mehrere der vorgenannten Alternativen vor, kommt der Vertrag in dem Zeitpunkt zustande, in dem 
eine der vorgenannten Alternativen zuerst eintritt. Nimmt der Verkäufer das Angebot des Kunden innerhalb 
vorgenannter Frist nicht an, so gilt dies als Ablehnung des Angebots mit der Folge, dass der Kunde nicht 
mehr an seine Willenserklärung gebunden ist. 

(4) Die Frist zur Annahme des Angebots beginnt am Tag nach der Absendung des Angebots durch den 
Kunden zu laufen und endet mit dem Ablauf des fünften Tages, welcher auf die Absendung des Angebots 
folgt. 

(5) Bei der Abgabe eines Angebots über das Online-Bestellformular des Verkäufers wird der Vertragstext 
vom Verkäufer gespeichert und dem Kunden nach Absendung seiner Bestellung nebst den vorliegenden 
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AGB in Textform (z. B. E-Mail, Fax oder Brief) zugeschickt. Der Vertragstext kann vom Kunden nach 
Absendung seiner Bestellung jedoch nicht mehr über die Internetseite des Verkäufers abgerufen werden. 

(6) Vor verbindlicher Abgabe der Bestellung über das Online-Bestellformular des Verkäufers kann der Kunde 
seine Eingaben laufend über die üblichen Tastatur- und Mausfunktionen korrigieren. Darüber hinaus werden 
alle Eingaben vor der verbindlichen Abgabe der Bestellung noch einmal in einem Bestätigungsfenster 
angezeigt und können auch dort mittels der üblichen Tastatur- und Mausfunktionen korrigiert werden. 

(7) Für den Vertragsschluss steht ausschließlich die deutsche Sprache zur Verfügung. 

(8) Die Bestellabwicklung und Kontaktaufnahme finden in der Regel per E-Mail bzw. automatisierter 
Bestellabwicklung statt. Der Kunde hat sicherzustellen, dass die von ihm zur Bestellabwicklung angegebene 
E-Mail-Adresse zutreffend ist, so dass unter dieser Adresse die vom Verkäufer versandten E-Mails 
empfangen werden können. Insbesondere hat der Kunde bei dem Einsatz von SPAM-Filtern sicherzustellen, 
dass alle vom Verkäufer oder von diesem mit der Bestellabwicklung beauftragten Dritten versandten E-Mails 
zugestellt werden können. 

§ 3 Rücktrittsrecht 
(1) Kunden, die Verbraucher im Sinne des Konsumentenschutzgesetzes sind, können 14 Tage ab 
Warenübernahme vom Kauf ohne Angabe von Gründen zurücktreten. Es genügt, wenn die 
Rücktrittserklärung innerhalb der Frist ohne Angabe von Gründen abgesendet wird. 
(2) Im Falle des Rücktritts findet eine Rückerstattung des Kaufpreises nur Zug um Zug gegen Zurückstellung 
der vom Kunden erhaltenen Waren statt. Bedingung hierfür ist, dass sich die Ware in ungenütztem und als 
neu wiederverkaufsfähigem Zustand befindet. Die Kosten der Rücksendung gehen zu Lasten des Kunden. 
(3) Anfragen oder Reklamationen an: Katrin Krejci, Naglgasse 5/1, 2620 Neunkirchen, T: 0677 / 643 831 79 , 
E: goldschatz.eu@gmail.com 
(4) Ausschluss bzw. vorzeitiges Erlöschen des Rücktrittsrechtes 
Das Rücktrittsrecht besteht nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, welche auf die personalisierten 
Anforderungen des Verbrauchers zugeschnitten sind oder durch individuelle Auswahl im 
Herstellungsprozess nicht vorgefertigt verfügbar sind. 

§ 4 Preise 
(1) Sofern sich aus der Produktbeschreibung des Verkäufers nichts anderes ergibt, handelt es sich bei den 
angegebenen Preisen um Gesamtpreise, die die gesetzliche Umsatzsteuer enthalten. Gegebenenfalls 
zusätzlich anfallende Liefer- und Versandkosten werden in der jeweiligen Produktbeschreibung gesondert 
angegeben. 

(2) Dem Kunden stehen verschiedene Zahlungsmöglichkeiten zur Verfügung, die im Online-Shop des 
Verkäufers angegeben werden. 

(3) Ist Vorauskasse vereinbart, ist die Zahlung sofort nach Vertragsabschluss fällig. 

§ 5 Lieferbedingungen 
(1) Die Lieferung erfolgt im Normalfall innerhalb von 7 Werktagen ab dem Zahlungseinganges beim 
Verkäufer der Bestellung des Kunden, aber jedenfalls innerhalb von 15 Tagen ab Zahlungseingang. Bei 
Nichtverfügbarkeit der Ware wird dies dem Kunden unverzüglich mitgeteilt. 

(2) Die Lieferung von Waren erfolgt auf dem Versandweg an die vom Kunden angegebene Lieferanschrift, 
sofern nichts anderes vereinbart ist. 
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(3) Sendet das Transportunternehmen die versandte Ware an den Verkäufer zurück, da eine Zustellung 
beim Kunden nicht möglich war, trägt der Kunde die Kosten für den erfolglosen Versand. Dies gilt nicht, 
wenn der Kunde sein Widerrufsrecht wirksam ausübt, wenn er den Umstand, der zur Unmöglichkeit der 
Zustellung geführt hat, nicht zu vertreten hat oder wenn er vorübergehend an der Annahme der 
angebotenen Leistung verhindert war, es sei denn, dass der Verkäufer ihm die Leistung eine angemessene 
Zeit vorher angekündigt hatte. 

(4) Der Verkäufer behält sich das Recht vor, im Falle nicht richtiger oder nicht ordnungsgemäßer 
Selbstbelieferung vom Vertrag zurückzutreten. Dies gilt nur für den Fall, dass die Nichtlieferung nicht vom 
Verkäufer zu vertreten ist und dieser mit der gebotenen Sorgfalt ein konkretes Deckungsgeschäft mit dem 
Zulieferer abgeschlossen hat. Der Verkäufer wird alle zumutbaren Anstrengungen unternehmen, um die 
Ware zu beschaffen. Im Falle der Nichtverfügbarkeit oder der nur teilweisen Verfügbarkeit der Ware wird der 
Kunde unverzüglich informiert und die Gegenleistung unverzüglich erstattet. 

§ 6 Zahlungsbedingungen 
(1) Wenn Vorauskasse vereinbart ist, ist die Zahlung sofort nach Vertragsabschluss fällig. 

§ 7 Gewährleistung 
(1) Die Gewährleistung erfolgt nach den gesetzl. Bestimmungen für die Dauer von 24 Monaten ab Eingang 
der Ware. Kommt ein Austausch oder eine Verbesserung nicht in Betracht (nicht möglich, zu hoher Aufwand, 
unzumutbar, Fristverzug), dann hat der Käufer Anspruch auf Preisminderung bzw., wenn der Mangel nicht 
geringfügig ist, Aufhebung des Vertrages (Wandlung). Der Ersatz von (Mangel-) Folgeschäden, sowie 
sonstigen Sachschäden, Vermögensschäden und Schäden Dritter gegen den Kunden, sofern es sich nicht 
um ein Verbrauchergeschäft handelt, ist ausgeschlossen. 

(2) Gegenüber Verbrauchern behält sich der Verkäufer bis zur vollständigen Bezahlung des geschuldeten 
Kaufpreises das Eigentum an der gelieferten Ware vor. 

(3) Gegenüber Unternehmern behält sich der Verkäufer bis zur vollständigen Begleichung aller Forderungen 
aus einer laufenden Geschäftsbeziehung das Eigentum an der gelieferten Ware vor. 

(4) Handelt der Kunde als Unternehmer, so ist er zur Weiterveräußerung der Vorbehaltsware im 
ordnungsgemäßen Geschäftsbetrieb berechtigt. Sämtliche hieraus entstehenden Forderungen gegen Dritte 
tritt der Kunde in Höhe des jeweiligen Rechnungswertes (einschließlich Umsatzsteuer) im Voraus an den 
Verkäufer ab. Diese Abtretung gilt unabhängig davon, ob die Vorbehaltsware ohne oder nach Verarbeitung 
weiterverkauft worden ist. Der Kunde bleibt zur Einziehung der Forderungen auch nach der Abtretung 
ermächtigt. Die Befugnis des Verkäufers, die Forderungen selbst einzuziehen, bleibt davon unberührt. Der 
Verkäufer wird jedoch die Forderungen nicht einziehen, solange der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen 
dem Verkäufer gegenüber nachkommt, nicht in Zahlungsverzug gerät und kein Antrag auf Eröffnung eines 
Insolvenzverfahrens gestellt ist. 

§ 8 Schadenersatz 
(1) Der Verkäufer haftet nur für Schäden bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, mit Ausnahme von Schäden 
an Personen. Das Vorliegen von grober Fahrlässigkeit hat, sofern es sich nicht um ein Verbrauchergeschäft 
handelt, der Geschädigte zu beweisen. 
(2) Der Ersatz von (Mangel-) Folgeschäden und reinen Vermögensschäden ist gegenüber Unternehmern 
ausgeschlossen. 
(3) Für die formelle oder inhaltliche Richtigkeit der Angaben im Online Shop / Website ist jegliche eine 
Haftung des Verkäufers ausgeschlossen. 
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§ 9 Eigentumsvorbehalt 
(1) 
Gegenüber Verbrauchern behält sich der Verkäufer bis zur vollständigen Bezahlung des geschuldeten 
Kaufpreises das Eigentum an der gelieferten Ware vor. 

§ 10 Haftungsausschluss 
(1) Goldschatz.eu übernehmt keinerlei Haftung für jegliche Art von Risiken, welche im Zusammenhang mit 
einem ggf. unsachgemäßen Gebrauch meiner Produkte entstehen. Daraus resultierende Unfälle (wie zB 
Strangulieren, Verschlucken, Ersticken, etc.) können durch eine ordnungsgemäße Beaufsichtigung von den 
Erziehungsberechtigten vermieden werden. 

§ 11 Datenschutz 
(1) Der Kunde anerkennt, dass die Verwendung der im Vertrag angeführten Daten über den Kunden für 
Zwecke der Buchhaltung und der Kundenevidenz gespeichert und verarbeitet werden. Die Daten werden zur 
Erfüllung von gesetzlichen Vorschriften und zur Abwicklung des Zahlungsverkehrs verwendet. Kundendaten 
werden nicht an Dritte weitergegeben, außer dies ist für die Vertragsabwicklung unbedingt erforderlich. 

§ 12 Anwendbares Recht 
(1) Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das Recht der Republik Österreich unter Ausschluss 
der Gesetze über den internationalen Kauf beweglicher Waren. Bei Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur 
insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des Rechts des Staates, in dem der 
Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird. 
(2) Erfüllungsort des Vertrages ist der Sitz des Verkäufers. 

§ 13 Informationen zur Online-Streibeilegung 
(1) Die EU-Kommission stellt eine Internetplattform zur Online-Beilegung von Streitigkeiten (sog. „OS-
Plattform“) bereitstellen. Die OS-Plattform soll als Anlaufstelle zur außergerichtlichen Beilegung von 
Streitigkeiten betreffend vertragliche Verpflichtungen, die aus Online-Kaufverträgen erwachsen, 
dienen.Erreichbar wird die OS-Plattform unter folgendem Link sein: 
http://ec.europa.eu/consumers/odr 

§ 14 Sonstiges 
(1) Farbdarstellung 
Bitte beachte, dass aufgrund verschiedener Lichtverhältnisse und Einstelllungen auf dem Display die 
Farbdarstellung auf deinem Monitor bzw. auf den Fotos von den tatsächlichen Farben der Produkte 
geringfügig abweichen können. Derartige Farbabweichungen sind jedoch kein Reklamationsgrund bzw. 
Rücktrittsgrund. 

(2) Minimale maßliche Abweichungen 
Bitte beachte, dass aufgrund der manuellen Bearbeitung der Handarbeit zu geringfügig maßlichen 
Abweichungen kommen kann bei dem Produkt. Derartige maßliche Abweichungen sind jedoch kein 
Reklamationsgrund bzw. Rücktrittsgrund. 


